
1. Elternbrief1. Elternbrief1. Elternbrief1. Elternbrief1. Elternbrief
1. Halbjahr

 06. September 2006



Liebe Schülerinnen und Schüler,

liebe Eltern,
sehr geehrte Kollegen(-innen),

der neue Elternbrief kann auf unserer Homepage www.ohg-landau.de
eingesehen werden. Selbstverständlich liegt der vollständige Text für Sie
im Sekretariat aus.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Straßner Emil, Schulleiter

Verabschiedung
Liebe Frau Mohr,
. . . . . es entspricht Ihrer Persönlichkeit und vor allem Ihrer Zurückhaltung:
Niemand hat in den letzten Tagen des vergangenen Schuljahres wahr-
genommen, dass Sie sich mit Ende dieses Schuljahres in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedeten.
Wie nicht anders erwartet haben Sie Ihren Dienst - wie man es von Ih-
nen gewohnt ist – mit innerer Überzeugung wahrgenommen.
. . . .  Ich empfinde eine hohe Wertschätzung und Hochachtung vor Ihrer
Arbeit. Stets waren Sie kurz nach 7.00 Uhr vor Ort, haben die Post sor-
tiert und Krankmeldungen entgegengenommen. Für unsere Schülerinnen
und Schüler waren Sie stets ein willkommener Ansprechpartner, zuweilen
für manche sogar eine Art Ersatzmutter – stets Zeit für die Sorgen unse-
rer Jüngsten.
Am Telefon haben Sie unsere Schule hervorragend vertreten: Ihre freund-
liche und vertrauensvolle Stimme war für viele der Ausgangspunkt einer
guten Zusammenarbeit.
Sie haben – sehr geehrte Frau Mohr – den Alltag am Otto-Hahn-Gymna-
sium in vielfältiger Art und Weise geprägt. Dafür sind wir – die Kollegin-
nen und Kollegen, Ihre Mitarbeiterinnen im Sekretariat, die Hausmeis-
ter und vor allem die Schülerinnen und Schüler – Ihnen zu Dank ver-
pflichtet.
(Das Deckblatt zeigt ein Bild des Malers Armin Hott, das die erweiterte
Schulleitung zs. mit den Damen des Sekretariats Fr. Mohr überreichte.)



Auch Herr Weber wurde in den verdienten Ruhestand verabschiedet.
Mit Datum vom 5. Juli 1968 wurde er als Studienassessor am OHG ein-
gestellt.38 Jahre lang hat sich Herr Weber als überaus engagierter Leh-
rer mit den Fächern Deutsch und Latein ausgezeichnet.
1975: „Der Lehrer mit dem freundlichen Wesen ist der Typ des sonni-
gen Vorderpfälzers, der stolz auf seine Heimat ist und seine Mundart
nicht verleugnet.“
Diese charakteristische Aussage zeigt, dass Herr Weber gerne Lehrer
am OHG war. Nochmals recht herzlichen Dank und alles Gute für den
weiteren Lebensabschnitt.

Wir begrüßen am OHG
Mit Beginn des neuen Schuljahres haben folgende Kollegen/-innen
Ihren Dienst am OHG aufgenommen:
Frau Gabriele Nedwal (Deutsch, Bildende Kunst)
Frau Sonja Möller (kath. Religion, Deutsch)
Frau Kristin Richter (Geschichte, Sozialkunde)
Frau Ulla Roesch (Englisch, Deutsch)
Frau Ellen Rung (Französisch, Deutsch)
Herr Joachim Stenger (Sport)
Frau Kerstin Weimar (Latein, Mathematik)
Frau Yvonne Wiedemann (Latein, Deutsch)
Frau Andrea Zickler (Sport, evang. Religion)
Frau Katrin Becker (Ganztagsschule)
Wir wünschen den „Neuen“ alles Gute, viel Erfolg und Freude bei der
Arbeit am OHG

Berlin, Berlin!!         Wir fahren nach Berlin
Nachdem sich die erfolgreiche OHG-Leichtathletikmannschaft der Jun-
gen mit ihrem Sieg auf Landesebene am 4. Juli für das Bundesfinale in
Berlin qualifizieren konnte, ging es am 17. September für fünf Tage in
die Bundeshauptstadt. Sehr erfreulich ist die hervorragende Leistung
der 13 Jungen, die sich nicht nur als beste rheinland-pfälzische, son-
dern gleichzeitig als punktbeste westdeutsche Mannschaft für diesen
Wettkampf qualifiziert haben. Mit dabei sind Guido Weis (9c), Max Pittner
(10b), Matthias Canisius (10a), Andreas Fischer (10d), Heiko Beyer (9a),



Sebastian Mohr (9a), Julian Werthmann (9d), Max Vogler (9d), Aaron
Wagner (9d), Felix Forstner (8d), Maximilian Schnarr (8b), Jonas Graw
(8b) und Constantin Hartwig (9c).
Die Athleten werden von Regina Graw betreut und in Berlin zusätzlich
von den Kollegen Matthias Marwitz und Karl-Peter Höpfner begleitet.
Wir wünschen der Mannschaft für Berlin alles Gute.

„Mein OHG“ -  Fotowettbewerb für eine Schul-Postkarte
Teilnehmen dürfen an diesem Wettbewerb alle Mitglieder der Schul-
gemeinschaft -Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer und
natürlich auch Eltern.
Anforderungen an das Foto:
Dein/Ihr Foto sollte einen wiedererkennbaren Gebäudeausschnitt unse-
rer Schule und gleichzeitig ein typisches Element aus dem Schulalltag
zeigen.
Die 3 Siegerbilder werden als Postkarte hergestellt!
Abgabe der Fotos als Abzug oder Ausdruck in Postkartengröße bis Frei-
tag, den 3.11. im Sekretariat. Name und Klasse auf der Rückseite nicht
vergessen!
(Digitaldatei bitte bis zum Abschluss des Wettbewerbs speichern).

Anträge auf Beurlaubung
Aus gegebenem Anlass weisen wir nochmals darauf hin, dass
Beurlaubungsanträge vor und nach den Ferien nur in begründeten Aus-
nahmefällen durch die Schulleitung genehmigt werden können.
Diese Anträge sollten spätestens 4 Wochen vor Beginn der Ferien der
Schulleitung vorliegen.

Kooperation im Fach Latein
In der Jahrgangsstufe 9 wird die 3. fakultative Fremdsprache ab Febru-
ar 2007 an der Maria Ward Schule unterrichtet.
Montags in der 8. und 9. Stunde sowie 14-tägig (gerade Wochen) don-
nerstags ebenfalls in der  8. und 9. Stunde.
In der Jahrgangsstufe 10 findet der Lateinunterricht am Max Slevogt
Gymnasium statt. (dienstags 8./9. Stunde; donnerstags - ungerade W.)



Skischullandaufenthalt 2007
Liebe Eltern der 9. Klassen .
Auch dieses Schuljahr fahren alle vier 9. Klassen wieder ins Skilager
nach Südtirol. Zusätzlich zu den Zielen der  bewährten Klassenfahrt
sollen auch Einstiege in eine Natursportart unterrichtet werden.
Zu einem Informationsabend werden Sie noch gesondert eingeladen.
Hier die geplante Abfolge der Klassenfahrten :

Termine:     Luttach im Ahrntal
                    Klasse 9 c  Fr. 12.01.07 (Abf. ca. 6.00 Uhr) -  Fr. 19.01.07
                   (Rückkehr ca. 18.00 )

Klasse 9 b  Do. 18.01.07 (Abf. ca. 23.00 Uhr)  -  Fr. 28.01.
Klasse 9 d  Do. 25.01.07 „  -  Fr. 02.02.07

                    Vals im Jochtal
Klasse  9 a   Fr. 12.01.06 (Abf. ca. 6.00 Uhr) -  Fr. 19.01.06
(Rückkehr ca. 18.00 )

Verantwortliche Lehrer: 9a Herr Doll, Herr Hufnagel, 9b Herr Marwitz,
Herr Liebendörfer, 9c Herr Beutel, Herr Klein, 9d Herr Kohlhepp, Herr
Kammer

Verkehrserziehung
Liebe Eltern,
ein wichtiger Faktor der verkehrserzieherischen Arbeit ist, die Sicher-
heit unserer Kinder im Straßenverkehr zu fördern und die jungen Men-
schen zu vorsichtigem und vernünftigem Verhalten im Straßenverkehr zu
sensibilisieren. Eine ganz wesentliche Voraussetzung hierzu ist der ein-
wandfreie Zustand des benutzten Fahrrads, d. h. das Fahrrad sollte den
gesetzlichen Vorschriften entsprechen.
Leider hat die letzte Polizeikontrolle, die zu Beginn des neuen Schuljah-
res an unserer Schule durchgeführt wurde, gezeigt, dass zu viele Schü-
ler mit einem nicht ordnungsgemäß ausgerüsteten Fahrrad im Straßen-
verkehr unterwegs sind und somit sich und viele andere Verkehrsteil-
nehmer stark gefährden. 90% der kontrollierten Schüler besaßen kein
verkehrssicheres Fahrrad. Festgestellte Mängel waren vor allem defek-



te Bremsen, keine ausreichende Beleuchtung, fehlende Glocke und vie-
les mehr.
Gerade im Hinblick auf den bevorstehenden Winter liegt es mir deshalb
besonders am Herzen, Sie über diese Situation zu informieren und Sie
dringend zu bitten, den Sicherheitszustand der Fahrräder Ihrer Kinder
zu überprüfen.
Es geht um das Wohl und den Schutz unserer Schülerinnen und Schü-
ler! Wir hoffen aus diesem Grund auf eine entsprechende Resonanz
und Mithilfe von Seiten der Eltern.

Stundenplaneinsicht „online“
Es ist bald soweit!
Nach den Herbstferien können Sie über unsere Homepage den aktuel-
len Stundenplan aller Klassen erfragen. Über einen Link erfahren Sie,
wann Ihr Kind regulären Unterricht hat oder ob eine Unterrichtsstunde
wegen einer Lehrerabsenz ausfällt bzw. ausgefallen ist.

Epochalunterricht im lfd. Schuljahr
Erfahrungsgemäß ist ein einstündiger Unterricht nicht sehr effektiv. Wir
haben deshalb überall, wo es möglich war, versucht, einstündige Fä-
cher epochal zu unterrichten.
„Epochal“ heißt: Das jeweilige Fach wird entweder im 1. Halbjahr
oder im 2. Halbjahr zweistündig unterrichtet.
Nach der Schulordnung (§ 56.8) gilt, dass bei Fächern, bei denen
Epochalunterricht nur im 1. Halbjahr erteilt wurde, die Halbjahresnote
in das Jahreszeugnis als Zeugnisnote zu übernehmen ist. D. h., diese
Note zählt dann bei der Versetzung so wie die Note eines Faches,
das während des ganzen Jahres einstündig unterrichtet wurde.

Klasse  9:
1. Halbjahr BK 2. Halbjahr Sozialkunde

Klasse 10a/10b:
1. Halbjahr: BK 2. Halbjahr Musik

Klasse 10c/10d
1. Halbjahr Musik 2. Halbjahr BK



Kopiergeld im kommenden Schuljahr
Zur Gestaltung eines zeitgemäßen Unterrichts ist es notwendig, neben
den Schulbüchern auch mit anderen Medien wie z. B. mit Kopien zu
arbeiten. Wie bereits im letzten Elternbrief angekündigt, möchten wir
Sie bitten, Ihrem Kind 5.- Euro mitzugeben. Die Klassenleiter/-innen bzw.
die Stammkursleiter/-innen werden das Geld einsammeln.

OHG-Lauf für die Außenanlagen

Am Mittwoch, den 12.07.06 fand zum dritten Mal der OHG-Lauf statt,
der in diesem Jahr für die Schule selbst bestimmt war. Die bei der Sa-
nierung etwas zu kurz gekommenen Außenanlagen sollten durch das
erlaufene Geld verschönert werden, damit neben dem schönen Schul-
gebäude auch das ganze Schulgelände glänzen kann.
Viele Läuferinnen und Läufer (Schüler, Eltern und Lehrer) machten sich
mit großem Elan auf den Weg und legten in zwei Stunden über 4700 km
zurück. Die erlaufene Summe war jedoch im Vergleich zu den Vorjahren
deutlich niedriger, auch wenn 5673 € ein stolzer Betrag ist.
Die Baumpflanzaktion der Projektwoche (Schulwald) und der durch eine
neue Pumpe wieder funktionstüchtige Brunnen im Schulhof konnten
dadurch schon finanziert werden. Über die weitere Verwendung der
Gelder entscheidet die Schulgemeinschaft.

Schülerlotsen- und Sanitätsdienst
Die Ausbildung einiger Schüler der Oberstufe durch den Malteser Hilfs-
dienst zu Sanitätshelfern macht es möglich, dass das Otto-Hahn-Gym-
nasium einen Schulsanitätsdienst einrichten kann. Bei Unfällen in der
Schule werden die Schüler verständigt und können somit die Lehrerin-
nen und Lehrer bei der Ersten Hilfe unterstützen. Die umfangreiche Aus-
bildung der Schüler führt zu einer besseren Erstversorgung, die im Inte-
resse aller ist, auch wenn wir natürlich hoffen, dass die Sanitätshelfer
nur sehr selten zum Einsatz kommen werden.

Fünf Jahre K-Team am OHG
Wir werden zum ersten Mal nach unserem Gründungsjahr wieder Aktien
ausgeben, und zwar zum „alten“ Preis von zwei Euro pro Stück, obwohl
wir im letzten Jahr eine 25%ige Dividende ausschütten konnten.



Am letzten Schultag vor den Herbstferien (Freitag, 6.10.2006) veran-
stalten wir im Anschluss an die vierte Stunde eine kleine Jubiläumsfeier,
zu der alle Schülerinnen und Schüler sowie alle Lehrerinnen und Lehrer,
aber auch interessierte Eltern herzlichst eingeladen sind.


